
Tabelle 23 
 

Die Wissenschaft von den Dreiecken 
 

• Dreieck:  +      +  

 Im Rahmen dieses Dreiecks liegt die Analogie in der Tatsache, daß  +  und das 

Basiszentrum im Menschen in enger Verbindung stehen. +  zeigt die Kundalini 

in intelligenter Aktivität an  während   die latente Kundalini ausdrückt. Die 
Wahrheit verbirgt sich hinter ihren beiden astrolog. Symbolen.  

 

              +    Kundalini in intelligenter Aktivität 

       
                    +  (Mensch) 

        latente Kundalini       Basiszentrum im Menschen 

 

 Das dem Dreieck im Kopf energieverleihende Feuer ist die höhere Ent-
sprechung des Prana-Dreiecks in der Mitte des Körpers und dessen niederem 
Abbild an der Basis der Wirbelsäule. Es befinden sich daher in der mensch-
lichen Einheit drei wichtige Dreiecke: 

 
 1. Im Kopf: Das Dreieck der 3 Hauptzentren  
    a) die Zirbeldrüse 
    b) die Hypophyse (Hirnanhangdrüse) 
    c) das Altamajor-Zentrum 
 
 2. Im Brustkorb:  Das Prana-Dreieck 
    a) zwischen den Schultern (Schulterblättern) 
    b) über dem Zwerchfell 
    c) die Milz 
 
 3. An der Basis der Wirbelsäule: Die drei niederen Zentren 
    a) ein Punkt am unteren Ende der Wirbelsäule 
    b) Eierstock links bei der Frau, Hoden links beim Mann 
    c) Eierstock rechts bei der Frau, Hoden rechts beim Mann 
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• Dreieck:  +     +      h    

 Auf der gegenwärtigen Evolutionsstufe der logoischen Zentren bilden +  +     h   
ein hochinteressantes Dreieck. Es erfährt durch das Wirken der Kundalini eine 
Belebung; folglich erhöht es die Schwingungsfähigkeit der Zentren, die 
allmählich vierdimensional werden.  

 

               h  

       
              +        +  
 
 
• In all den Dreiecken (ob kosmisch, systemisch, planetarisch oder menschlich) 

vertreten je zwei Punkte eine verschiedene Polarität, und der dritte bildet den 
Punkt des Gleichgewichtes, d.h. der Synthese oder Verschmelzung. 

 
• Genau wie beim Menschen gibt es bei einem Himmlischen Menschen 

(Planet.Logos) oder einem Sonnenlogos gewisse Kraftdreiecke, die auf be-
stimmten Stufen der Evolution auftreten, d.h. also, daß bestimmte Zentren 
geometrisch verbunden werden, z.B.: 

 

   Herzzentrum      Herzzentrum 

      oder     

  Basis der Sonnengeflecht    Kehlzentrum Sonnengeflecht 
 Wirbelsäule 
 

• Solch ein Ereignis fand in der gegenwärtigen Runde statt, und zwar in bezug 
auf das Zentrum, das unser Planetarischer Logos verkörpert. Es wurde 
geometrisch mit zwei anderen Zentren verbunden, von denen eines das Venus-
Zentrum war; und die (sonnen-)logoische Kundalini, die dieses neu gebildete 
Dreieck mit ungeheurer Kraft durchströmte, verstärkte die Schwingung in der 
menschlichen Familie dermaßen, daß es zur Individualisierung kam 

 


